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Sehr geehrte Leserin, 

sehr geehrter Leser,  

 

wir freuen uns, Ihnen nun schon zum zehnten Mal die "Nachrichten 

aus dem Zentrum" zukommen zu lassen, mit denen wir Sie über 

die wissenschaftliche Tätigkeit seiner Mitglieder für den Zeitraum 

Mitte 2019 bis Mitte 2020 informieren wollen. 

 

 

Herzliche Grüße aus Bonn, 
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I. Vortragsreihe des Wintersemesters 2019 / 2020 

 

 

Prof. Dr. Dieter Grimm 

Richter des Bundesverfassungsgerichts a.D.  
Humboldt-Universität zu Berlin 

 
Verfassungsdenken in der Europäischen Union – Wege und Irrwege 

28.10.2019 

 

Ulrich Kelber 

Bundesbeauftragter für Datenschutz und Informationssicherheit 

Datenschutz: Europäische Herausforderungen – nationale 

Lösungen?  

16.12.2019 

Vortrag einsehbar auf der Webseite und veröffentlicht in der Schriftenreihe des 

Zentrums Heft Nr. 224 

 

Prof. Dr. Mathias Lehmann 

Universität Bonn 

Lässt sich die EU-Rechtsetzungsmethorde reformieren?  

Der Versuch eines Europäischen Wirtschaftsgesetzbuches 

 

20.01.2020 

Vortrag einsehbar auf der Webseite und veröffentlicht in der Schriftenreihe des 

Zentrums Heft Nr. 225 

 



 

 

II. Das akademische Jahr 2019/2020 in der Deutschen 

Rechtsschule Warschau 

Im Juni 2019 wurde der 23. Kurs für deutsches und europäisches 

Recht an der Universität Warschau abgeschlossen.  

27 Personen haben ihre Zeugnisse erhalten und die fünf besten 

Absolventen haben monatliche Praktika in juristischen Abteilungen 

bei der: Deutschen Telekom, Allianz, Daimler, Siemens und 

ThyssenKrupp in Deutschland erhalten.  

Im Oktober 2019 hat der 24. Kurs angefangen an dem 22 Personen 

teilgenommen haben. Zur feierlichen Eröffnung des akademischen 

Jahres hat Herr Arne Wittig, Group General Counsel / Head of Legal 

der ThyssenKrupp AG den Vortrag „Gesetzgebung als Reaktion auf 

gesellschaftliche Fehlentwicklungen am Beispiel des Aktienrechts“ 

gehalten.  

Am 17.10.2019 hat die deutsch-polnische Tagung zur ECN+ 

Richtlinie stattgefunden. Es wurden folgende Vorträge gehalten: 

 

• Dr.  Gero Meessen, M. Jur. (Oxford), Universität Saarbrücken / 

Juristischer Dienst der Europäischen Kommission, Die ECN+ 

Richtlinie – eine Einführung,  Entstehungsgründe und Ziele. 

• Elisavet Aresnidou, DG Comp, Europäische Kommission, 

Möglichkeiten der Umsetzung der Richtlinie.  

• Dr. Gunnar Kallfaß, Bundeskartellamt, ECN+ Richtlinie – 

Umsetzung in Deutschland. 

• Marta Kruszka, Office of Competition and Consumer Protection 

UOKiK, Umsetzung der ECN+ Richtlinie in Polen.  

 
Die Podiumsdiskussion im zweiten Teil der Tagung hat Prof. Dr. Wulf-

Henning Roth moderiert. 

An der Diskussion haben u.a. erfahrene Rechtsanwälte 

teilgenommen: 

 



 

 

• Dr. Habil. Mateusz Błachucki, Polnische Akademie der 

Wissenschaften 

• RA Krzysztof Kanton, Kanzlei Sołtysiński Kawecki & Szlęzak 

• RA Piotr Paśnik, Kanzlei Modzelewska & Paśnik 

 
Am 18.10.2019 hat das Treffen der Absolventen der Deutschen 

Rechtsschulen in Krakau, Posen und Warschau in der Deutschen 

Botschaft in Warschau stattgefunden. Den Hauptvortrag zum Thema 

Neufassung der Aktionärsrechterichtline – Auf dem Weg zu einem 

europäischen Aktienrecht? hat Herr Arne Wittig gehalten.  

An der Paneldiskussion haben folgende Personen teilgenommen: 

 
• RA Robert Gawałkiewicz – Managing Partner, Kanzlei 

Sołtysiński Kawecki & Szlęzak 

• Prof. Dr. Adam Opalski – Fakultät für Recht und Verwaltung 

Universität Warschau, 

• Dr. Anne-Marie Weber-Elżanowska – Fakultät für Recht und 

Verwaltung Universität Warschau 

• Moderation: RA Marcin Chomiuk, Kanzlei JDP JDP 

 
Im Rahmen des Kurses für deutsches und europäisches Recht 

2019/2020 wurden insgesamt 30 Blocklehrveranstaltungen 

durchgeführt. Die meisten Vorlesungen im Sommersemester haben 

die Professoren der Juristischen Fakultät der Universität zu Bonn 

gehalten.  

Aufgrund der Pandemie ab Mitte März haben die Vorlesungen online 

stattgefunden.  

Die Aufnahmeprüfung wurde ebenfalls online durchgeführt. Es 

haben sich über 50 Bewerber angemeldet, davon wurden 37 

Personen für den Kurs 2020/2021 aufgenommen. 

 



 

 

Prof. Dr. Moritz Brinkmann, LL.M. 

LEHRSTUHL FÜR BÜRGERLICHES RECHT, DEUTSCHES UND 

EUROPÄISCHES ZIVILVERFAHRENSRECHT SOWIE 

INSOLVENZRECHT    

 

 

 

 

 

I. Veröffentlichungen 

 

• Introduction and Commentary on Artt. 1, 2 no. 1-7, 3-5 
European Insolvency Regulation, in Brinkmann, EIR,. 

 

• §§ 766-793 ZPO, in Münchener Kommentar zur ZPO, 
gemeinsam mit Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Karsten Schmidt, 6. 
Aufl. 2020. 

 

• Kommentierung des Internationalen 
Insolvenzrechts deutschen Insolvenzrechts (§§ 335-359 
InsO) sowie der EuInsVO einschließlich des Art. 102c EGInsO, 
in: Karsten Schmidt (Hrsg.), Kommentar 
zur Insolvenzordnung, 20. Aufl. 2020. 

 

• Security Rights in Intellectual Property in German Law 
in: Kieninger, Security Rights in Intellectual Property, Cham 
2020, S. 395-431, zusammen mit Bianca 
Scraback und David Rüther. 

• Der Insolvenzexperte in der Eigenverwaltung – Notwendigkeit, 
Bestellung, Haftung, in: Festschrift für Godehard Kayser, Köln 
2019, S. 99-116. 

 



 

 

• Die Gesellschafterversammlung in der Krise, in: Festschrift für 
Ulrich Seibert, Köln 2019, S. 165-179. 

 

• Die Rolle der drohenden Zahlungsunfähigkeit im künftigen 
Restrukturierungsverfahren – oder: erwacht Dornröschen als 
Emanze?, in Festschrift für Karsten Schmidt 
zum 80. Geburtstag, München 2019, S. 153-168. 

 

• Verkehrsschutz durch Register, in: Registerwesen, Baden-
Baden 2020, S. 15-34, gemeinsam mit Johannes Richter. 

 

• Qualifikation und Anknüpfung von Instrumenten der 
prozessvorbereitenden Aufklärung, in: Festschrift für Herbert 
Kronke, Bielefeld 2020, S. 3 -13, 
gemeinsam mit Thomas Vogt Geisse. 

 

• Die Richtlinie über Restrukturierung und Insolvenz - 
Rettungsanker für Deutschland und Europa?, in: Aktuelle 
Fragestellungen der Restrukturierung und Transformation, 
Baden-Baden 2020, S. 41-52. 

 

• Die Antragspflicht bei Überschuldung – ein notwendiges 
Korrelat der beschränkten Haftung, NZI 2019, 921-924. 

 

• Výoj insolvenčního práva v EU („Neue Entwicklungen im 
Europäischen Insolvenzrecht“, übersetzt ins Tschechische von 
Prof. Dr. Luboš Tichý), OR 2019, 251-257. 

 

• Der präventive Restrukturierungsrahmen als trojanisches 
Pferd für Finanzinvestoren, NZI-Beilage 1/2019, S. 27-29. 

 
 
II. Herausgeberschaften:  

 

• Commentary on the European Insolvency Regulation, Beck-
Hart-Nomos, 2019. 



 

 

 

• Registerwesen – Grundlagen, Rechtfertigung, Potentiale, 
Baden-Baden 2020, gemeinsam herausgegeben mit Mathias 
Schmoeckel. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Matthias Herdegen 

INSTITUT FÜR ÖFFENTLICHES RECHT, VÖLKERRECHT 

 

 

 

 

I. Veröffentlichungen Prof. Dr. Herdegen: 

• Herdegen, Matthias / Dederer, Hans-Georg (Hrsg.), 

Internationales Biotechnologierecht, C.F. Müller, Stand 57. 

Aktualisierung, 2020 (einschließlich Aktualisierung der 

Kommentierung zur Richtlinie 98/44/EG [Herdegen/Spranger, 

2019]). 

 

• Herdegen, Matthias, ‘General Overview: Reception and 

Implementation of International Human Rights Standards and 

Human Rights Jurisprudence by Domestic Courts and Other 

National Bodies’, in S. Kadelbach/ T. Rensmann/ E. Rieter 

(Hrsg.), Judging International Human Rights, Springer, 2019, 

S. 345-387.  
 

• Herdegen, Matthias, Europarecht, 21. Auflage, C.H. Beck, 

2019, 570 S. 
 

• Herdegen, Matthias, Internationales Wirtschaftsrecht, 12. 

Auflage, C.H. Beck, 2020, 456 S. 
 

• Herdegen, Matthias, The International Law of Biotechnology, 

neue Paperback-Ausgabe, Edward Elgar, 2020, 208 S.  
 

• Herdegen, Matthias, Völkerrecht, 19. Auflage, C.H. Beck, 

2020, 530 S. 



 

 

II. Veröffentlichungen Mitarbeiter / Doktoranden: 

 

• Gilles, André, Die Konditionalität der Finanzhilfen für 
Eurostaaten, Mohr Siebeck, 2019, 286 S. 

• Mantilla Blanco, Sebastián / Pehl, Alexander, National Security 
Exceptions in International Trade and Investment 
Agreements: Justiciability and Standards of Review, 1. 
Auflage, Springer, 2020, 73 S.  

• Mantilla Blanco, Sebastián, Full Protection and Security in 
International Investment Law, 1. Auflage, Springer, 2019, 690 
S. 

• Pehl, Alexander, Repräsentative Auslegung völkerrechtlicher 
Verträge, Nomos, 2019, 381 S. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Prof. Dr. Rainer Hüttemann 

INSTITUT FÜR STEUERRECHT 

 

 

 

 I. Kommentierungen 

• §§ 161 - 167, 317 UmwG (Ausgliederung aus dem Vermögen 
rechtsfähiger Stiftungen), in: Lutter, M. (Hrsg.), 
Umwandlungsgesetz, 6. Aufl., Köln 2019, 41 Seiten 

(zusammen mit Rawert, P.). 

 

II. Herausgeberschaften 

• Rechtshandbuch Unternehmensbewertung, 2. Aufl., Köln 

2019, 1472 Seiten (zusammen mit H. Fleischer). 

 

III.  Aufsätze und Beiträge zu Sammelwerken 

• Professorenentwurf zur Stiftungsrechtsreform 2020, ZIP 2020, 
Beilage zu Heft 10 (zusammen mit Arnold, A. /Burgard, 

U. / Droege, M. / Jakob, D. /Leuschner, L. /Rawert, P. / Roth, 
G. / Schauhoff, S. / Segna, U. /Weitemeyer, B.). 

 
• Gründungsaufwand bei Vereinen und Stiftungen, ZIP 2020, S. 

245 – 251 (zusammen mit Rawert, P.). 
 

• Steuerrechtliche Rechtsanwendung zwischen Eigenständigkeit 
und Maßgeblichkeit des Zivilrechts, in: Droege, M./Seiler, C. 
(Hrsg.), Eigenständigkeit des Steuerrechts, Tübingen 2019, S. 
115 – 126. 

 

• Steuerrechtsfragen der internationalen Gemeinnützigkeit, in: 
Gosch, D./ Schnitger, A./Schön, W. (Hrsg.), Festschrift für 
Jürgen Lüdicke, München 2019, S. 336 – 347. 

 

• Systematik der Umsatzbesteuerung im Dritten Sektor (Kapitel 

3), in: Weitemeyer, B./Schauhoff, S./Achatz. M (Hrsg.), 

Umsatzsteuerrecht für den Nonprofitsektor, 2019, S. 13 – 58. 



 

 

 

• Überblick über die Art. 133 bis 134 MwStSystRL und Begriff 

der Einrichtung (Kapitel 9), in: Weitemeyer, B./Schauhoff, 

S./Achatz. M (Hrsg.), Umsatzsteuerrecht für den 

Nonprofitsektor, 2019, S. 269 – 290 (zusammen mit 

Schauhoff, S.). 

 

• Rechtsgeschäftliche Stellvertretung im Stiftungsrecht in: 

Boele-Woelki, K. u.a. (Hrsg.), Festschrift für Karsten Schmidt, 

München 2019, Band I, S. 543-558 (zusammen mit Rawert, 

P.). 

 

• Unternehmensbewertung als Rechtsproblem, in: Fleischer, H. 

/Hüttemann, R. (Hrsg.), Rechtshandbuch 

Unternehmensbewertung, 1. Aufl., Köln 2015, S. 1 - 45; 2. 

Aufl., Köln 2019, S. 1 - 40. 

 

• Nicht betriebsnotwendiges Vermögen, in: Fleischer, H. 

/Hüttemann, R. (Hrsg.), Rechtshandbuch 

Unternehmensbewertung, 1. Aufl., Köln 2015, S. 199 - 227; 

2. Aufl., Köln 2019, S . 227 - 254 (jeweils zusammen mit 

Meinert, C.). 

 

• Abgrenzung zwischen Rechts- und Tatfragen, in: Fleischer, H. 

/Hüttemann, R. (Hrsg.), Rechtshandbuch 

Unternehmensbewertung, 2. Aufl., Köln 2019, 372 - 390. 

 

• Stichtagsprinzip, in: Fleischer, H. /Hüttemann, R. (Hrsg.), 

Rechtshandbuch Unternehmensbewertung, 1. Aufl., Köln 

2015, S. 323 - 354; 2. Aufl., Köln 2019, S. 393 - 422 (jeweils 

zusammen mit Meyer, A.). 

 

• Unternehmensbewertung bei Non-Profit-Organisationen, 

gemeinnützigen Einrichtungen und öffentlichen Unternehmen, 

in: Fleischer, H. /Hüttemann, R. (Hrsg.), Rechtshandbuch 



 

 

Unternehmensbewertung, 2. Aufl., Köln 2019, S. 1142 - 

1165. 

 

• Umsatzsteuerbefreiungen für Sozial- und 

Bildungseinrichtungen, DStR 2019, S. 1601 – 1609 

(zusammen mit Schauhoff, S.). 

 

• Kein allgemeinpolitisches Mandat für gemeinnützige 

Körperschaften – Anmerkungen zum Attac-Urteil des BFH vom 

10.01.2019, DB 2019, 744 - 753. 

 

IV.  Anmerkungen 

• Anmerkung zu BFH v. 20.3.2019 – VIII B 81/18 

(Gewerbesteuerpflicht eines wirtschaftlichen 

Geschäftsbetriebs), npoR 2020, 200 f. 

 

• Anmerkung zu BFH v. 23.7.2019 – XI R 2/17 (Anwendung des 

ermäßigten Umsatzsteuersatzes bei gemeinnützigen 

Einrichtungen), MwStR 2020, S. 81 - 83. 

 

V.  Rezensionen 

• Rezension von: Richter (Hrsg.), Stiftungsrecht, München 

2019, npoR 2019, S. 231-233. 

 

• 100 Jahre Steuerrechtsprechung in Deutschland im Spiegel 

der Festschrift für den Bundesfinanzhof - Rezension von: 

Drüen, K.-D. u.a. (Hrsg.), 100 Jahre Steuerrechtsprechung, 

Köln 2018, StuW 2019, S. 95-100. 

 

 

 

VI.  Europabezogene Dissertationen 

• Wessolowski, S., Die Entwicklung der Umsatzbesteuerung der 

öffentlichen Hand - von § 2 Abs. 3 UStG a.F. zu § 2b UStG, 



 

 

Europäische Hochschulschriften Recht, Band 6124, Verlag 

Peter Lang, Frankfurt 2019. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Prof. Dr. Jens Koch 

INSTITUT FÜR HANDELS– UND WIRTSCHAFTSRECHT 

 

 

 

 

 

I. Monographien, Kommentierungen und Herausgeberschaften 

 
• Münchener Kommentar zum BGB, 3. Band, Verlag C.H. Beck, 

8. Aufl. 2019 

- Kommentierung des Finanzierungsleasing 

- Kommentierung des Schenkungsrechts 

 

• Fälle zum Sachenrecht – in der Reihe Juristische Fall-

Lösungen des Verlages C.H. Beck, (gemeinsam mit Professor 

Dr. Martin Löhnig), 5. Aufl., 2020 
 

• Schwark/Zimmer, Kapitalmarktrechts-Kommentar, 5. Aufl., 

2020, Verlag C.H. Beck, Kommentierung der §§ 67 – 71 

WpHG (gemeinsam mit Dr. Rafael Harnos) 

 

• Beck-Text dtv, Gesellschaftsrecht, Einführung, Verlag C.H. 

Beck, 17. Aufl., 2020 
 

• Hüffer/Koch Aktiengesetz, Verlag C.H. Beck, 14. Aufl., 2020 
 

• Münchener Handbuch Corporate Litigation, Kapitel 

„Organhaftung“, Verlag C.H. Beck, 6. Aufl., 2020 

 



 

 

• Herausgeber der Festschrift für Eberhard Vetter zum 70. 

Geburtstag (gemeinsam mit Barbara Grunewald und Jörgen 

Tielmann), 2019, Verlag Dr. Otto Schmidt. 

 

II. Aufsätze 

 

• Die Ad-hoc-Publizität: Veröffentlichungs- oder 

Wissensorganisationspflicht?, AG 2019, S. 273 – 286. 

 

• Die Zuständigkeit der Hauptversammlung für 

Zusammenschlussvorhaben nach dem Linde/Praxair-Modell, 

ZGR 2019, S. 588 – 629. 
 

• Die Ausdehnung des Freigabeverfahrens auf weitere 

Beschlussarten, in: Festschrift für Ulrich Seibert, 2019, S. 481 

– 496. 

 

• Die Reform des aktienrechtlichen Beschlussmängelrechts, in: 

Festschrift für Eberhard Vetter, 2019, S. 317 – 339. 

 

• Der Kapitalanleger als Corporate Governance-Akteur im 

Rahmen der neuen §§ 134a ff. AktG, BKR 2010, S. 1 – 10. 

 

• Informationsweitergabe und Informationsasymmetrien im 

Gesellschaftsrecht, ZGR 2020, 183 – 216 

 

 
 

 
 

 

 

 



 

 

 

Prof. Dr. Christian Koenig, LL.M. 

ZENTRUM FÜR EUROPÄISCHE INTEGRATIONSFORSCHUNG 

 

 

 

 

 

I. Vorträge 

 

• 29. September 2020  

Vortrag beim Europarechtstag, Speyer 

 

• 21. April 2020 

Vorstellung und Austausch zum Rechtsgutachten „Anwendung 

der RED auf Funkanlagen, die als Ersatz, von in 

Kraftfahrzeugen verbauten, defekten Funkanlagen dienen“ 

 

• 02. November 2019 

Postforum Bundesverband Briefdienste, Berlin 

Vortrag: „Digitale Kopie“ 

 

• 08. Oktober 2019 

11. Petersberger Regulierungskonferenz 

Steigenberger Grandhotel Petersberg, Bonn 

 

• 26. Juni 2019 

Kölner Kartellrechtsgespräche, Senatssaal der Universität, 

Köln 

 

 

 

 

 



 

 

II. Bücher und Monografien 

 

• Haratsch / Koenig / Pechstein, Europarecht, 12., überarbeitete 

und aktualisierte Auflage,  Verlag Mohr Siebeck, in 

Bearbeitung 

 

 

III. Herausgeberschaften 

 

• CRNI: Competition and Regulation in Network Industries 

 

• ENLR: European Networks Law and Regulation Quarterly 

 

• EPPPL: European Procurement & Public Private Partnership 

Law Review 

 

• EStAL: European State Aid Law Quarterly 

 

• EWS: Europäisches Wirtschafts- und Steuerrecht 

 

• InfrastrukturRecht 

 

• N&R: Netzwirtschaften und Recht 

 

• ZfWG: Zeitschrift für Wett- und Glücksspielrecht 

 

 

 

IV. Aufsätze und Beiträge zu Sammelwerken 

 

• Koenig, Christian / Prior, Carl: "Verfassungs- und EU-

beihilferechtliche Bewertung staatlicher Angebote von 

Funkdiensten für die Energiewirtschaft", N&R 1/2020, Seiten 

29-36 

 



 

 

• Koenig, Christian / Veidt, Anton: "Delegierte CLP-

Verordnungen der Europäischen Kommission zur 

Gefahrstoffeinstufung – Titandioxid als Katalysator für die 

Ermessensfehlerlehre vor den Unionsgerichten?", StoffR, 4 

2019, Seiten 175-188 

 

• Koenig, Christian: "Ein Staat – zwei Systeme" überfordert 

nicht den Föderalismus, sondern rechts- und 

ordnungspolitische Schablonen! ZfWG 6/2019, Editorial 

 

• Koenig, Christian: "EU-beihilferechtliche Anforderungen an 

einen staatlichen Erwerb von öffentlichen 

Unternehmensbeteiligungen." BRZ, 1/2019, Seiten 3-8 

 

• Koenig, Christian: "Die Digitale Kopie von Briefsendungen - 

Postgeheimnis auf dem "Darkserver"?", DuD 9/2019, Seiten 

551-558 

 

• Koenig, Christian / Prior, Carl: "Zu den EU-beihilferechtlichen 

Anforderungen an Eigenausbauansagen im 

Markterkundungsverfahren bei der Förderung des 

Breitbandausbaus", N&R 2/2019, Seiten 77-84 

 

 

V. Europa-bezogene Dissertationen und Habilitationen 

 

• Veronika Koch: 31.10.2019 

Thema: „Die Rekommunalisierung von Versorgungsleistungen 

– Inhouse-Geschäfte und der steuerliche Querverbund 

kommunaler Holdinggesellschaften auf dem Prüfstand des EU-

Beihilfenrechts“ 

 

 

 

 

 



 

 

In Bearbeitung:  

 

• Carl Prior: (kurz vor Abschluss) 

Thema: „Die Förderung des Breitbandausbaus im EU-

Beihilfenrechtlichen Fokus“ 

 

• Beate Förtsch:  

Thema „Übertragbarkeit der Machtabgrenzungskriterien des 

Kartellrechts auf das Beihilfenrecht“ 

 

• Franziska Schramm:  

Thema „Transparenzanforderungen/Regulierung 

Flughafenentgelte nach europarechtlichen Vorgaben“ 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Prof. Dr. Matthias Lehmann,  

DEA (Paris), LL.M., J.S.D. (Columbia) 

INSTITUT FÜR INTERNATIONALES PRIVATRECHT UND 

RECHTSVERGLEICHUNG  

 

 

 

I. Vorträge 

 

• 13.09.2019, Universität München, Biannual Conference of the 
Journal of Private International Law, Vortrag zum Thema: 
Regulation, Global Governance and Private International Law: 
Squaring the Triangle 
 

• 20.09.2019, EZB, Frankfurt a.M:, Vortrag zum Thema: 
Proportionality in CRR2 and CRD5, Presentation for ECB Legal 
Services  
 

• 04.10.2019, Koblenz, Deutsch-niederländische 

Juristenkonferenz, Vortrag zum Thema: Brexit und die Folgen 
für das nationale und europäische Recht 

 
• 08.11.2019, Universität Münster, Konferenz IPR 4.0, Vortrag 

zum Thema: Blockchain, Bitcoin und das Internationale 
Finanzmarktrecht 

 
• 15.11.2010, Association européen du droit bancaire et 

financier (AEBDF), Paris, Vortrag zum Thema: La cooperation 
avec les Etats tiers en matière et financière 

 

• 29.11.2019, Universidad Pablo Olavide in Sevilla, Konferenz: 
La modernización de los contratos de servicio, Vortrag zum 
Thema: Los servicios financieros transfronterizos tras el Brexit 
 



 

 

• 12.12.2019, Bonn, Bankrechtliches Praktikerseminar, Brexit-

Steuerbegleitgesetz und Brexit-Übergangsgesetz – Sicherheit 
trotz Unsicherheit? (gemeinsam mit Jonas Schürger)  

 
• 20.01.2020, Universität Bonn, Zentrum für Europäisches 

Wirtschaftsrecht, Vortrag zum Thema: „Lässt sich die EU-
Rechtsetzungsmethodik reformieren? Der Versuch eines 
europäischen Wirtschaftsgesetzbuchs“ 

 
• 02.06.2020, Max-Planck-Institut für internationales und 

ausländisches Privatrecht, Hamburg (via zoom), workshop 
zum Internationalen Privatrecht, Vortrag zum Thema: COVID 

19 und IPR/IZPR 
 

• 17.06.2020, Universidad Pontifica Católica de Valparaiso, 
Chile (via zoom), Konferenz “Coronavirus y derecho de 
contratos”, Vortrag zum Thema: Ensayos del derecho alemán 
y austriaco 

 
II. Bücher: 
 

• European Financial Services Law - Article-by-Article 
Commentary (gemeinsam mit Christoph Kumpan), Baden-
Baden, München, Oxford 2019. 

 
 
III. Buchbeiträge: 
 

• ‘Law Made in Germany’ - The Export Engine Stutters, in: 
Xandra/ Kramer/John Sorabji (Hrsg.), International Business 
Courts, Den Haag 2019, S. 83 - 106. 

• Rapport allemand, in: Pascal Ancel/André Prüm (Hrsg.), 
Réformer le Droit des Contrats?, Analyse comparée autour du 
droit luxembourgeois, Brüssel 2020, S. 483 - 496. 

• Conflict-of-law issues, in: Research Handbook on Cross-Border 
Bank Resolution, Cheltenham 2019, S. 288 - 329. 
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